
 
 
 

 
 
ABFALLDOKUMENTATION FÜR EINE KLEINMENGE 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. EINDEUTIGE KENNUNG dieser Abfallinformation 

 
 

 

2. ABFALLBESITZER in dessen Namen der Abfall angeliefert wird 

 
2.1. FIRMENNAME oder bei privaten Personen VOR- UND NACHNAME: 

 

 
2.2. ANSCHRIFT (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, Land): 

 

 
2.3. PERSONEN-GLN (falls im eRAS registriert): 

 
2.4. ABFALLBESITZER ist auch der ABFALLERZEUGER:              JA                         NEIN 

 

3. ABFALLERZEUGER Person, die den Abfall erzeugt hat (wenn nicht ident mit Abfallbesitzer) 

 
3.1. FIRMENNAME oder bei privaten Personen VOR- UND NACHNAME: 

 

 
3.2. ANSCHRIFT (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, Land): 

 

 
3.3. PERSONEN-GLN (falls im eRAS registriert): 

 

4. ANFALLSORT der Ort (Baustelle), an dem der Abfall angefallen ist 

 

 4.1. ANSCHRIFT (Adresse ODER Katastralgemeinde und Grundstücksnummer(n)): 

 

 

4.3. ANFALLSORT ist auch der ABSENDEORT:  JA  NEIN 

 

4.2. STANDORT-GLN (falls im eRAS registriert): 
 

 

5. ABSENDEORT Ort, von dem der Abfall angeliefert wird (wenn nicht ident mit Anfallsort) 

 

 5.1. ANSCHRIFT (Adresse ODER Katastralgemeinde und Grundstücksnummer(n)): 

 

 
5.2. STANDORT-GLN (falls im eRAS registriert): 
 
 

 

Kerschbaum GmbH & Co KG   
vormals DEINHAMMER BETON  
Weilhartstraße 91     
5280 Braunau am Inn-Ranshofen   
Tel. +43(0)7722 / 220 10-0, Fax DW 4 

office@kerschbaum-beton.at   
www.kerschbaum-beton.at   

 

mailto:office@kerschbaum-beton.at


 
 
 

* zur Umrechnung von m³ in Kilogramm ist für Betonabbruch in der Regel von einer Dichte von 2200 kg pro m³ auszugehen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. ABFALLMASSE*                  Kilogramm (kg) 

(kg) 

 
 

 

 

7. ABFALLART 
 

  Schlüsselnummer Bezeichnung Spezifizierung 
Hinweise betreffend die 

Ablagerung 
 

31427 17 
 

Betonabbruch 
Nur ausgewählte 

Abfälle aus Bau- und 
Abrissmaßnahmen 

 

 

31409 18 
 

Bauschutt (keine 
Baustellenabfälle) 

Nur Mischungen aus 
ausgewählten 

Abfällen aus Bau- 
und 

Abrissmaßnahmen 

Ausgewählte Abfälle aus Bau- und 
Abrissmaßnahmen: Beton, Ziegel, 

Fliesen, Keramik und Glas, 
Natursteine, Kies, Sand, gebrochene 

natürliche Materialien und 
Kalksandstein 

 
31408 17 

 
Glas (z. B. Flachglas) 

Nur ausgewählte 
Abfälle aus Bau- und 
Abrissmaßnahmen 

 

 
31407 17 

 
Keramik 

Nur ausgewählte 
Abfälle aus Bau- und 
Abrissmaßnahmen 

 

 

 8. ANGABEN ZUR HERKUNFT DER BAURESTMASSE 
 
 

 

8.1. ART des BAUVORHABENS: 

 

 
8.2. BESCHREIBUNG der VORNUTZUNG und der lokalen Belastungssituation am Anfallsort 

 

 

9. BESCHREIBUNG DER BAURESTMASSE 
 
 

 

9.1. FARBE: 9.2. GERUCH: 

 

10. BESTÄTIGUNGEN DES ABFALLBESITZERS 
 
 
 

 

• Die Baurestmasse stammt aus EINEM Bauvorhaben. 
• Es liegen aufgrund der Beurteilung der Vornutzung und der lokalen Belastungssituation des Anfallsortes 

keine Hinweise auf Verunreinigungen vor. 

 

 

DATUM             UNTERSCHRIFT DES ABFALLBESITZERS / DES ANLIEFERNDEN / DES BAUHERRN 

 
 
 

Bestätigung des Bauherrn: 

• Die Baurestmassen stammen aus obigem Bauvorhaben, bei dem insgesamt nicht mehr als 750 t Bau‐ oder 
Abbruchabfälle, ausgenommen Bodenaushubmaterial, anfallen. 

• Im Falle eines Abbruches wurde die Trennpflicht (Gefährliche Abfälle, Hauptbestandteile, 
Bodenaushubmaterial, mineralische Abfälle, Ausbauasphalt, Holzabfälle, Metallabfälle, Kunststoffabfälle, 
Siedlungsabfälle, …) eingehalten. 


